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REBSCHUTZMITTEILUNG 
MOSEL UND AHR 2024 Nr. 06  17.04.2024 

  

- FROSTGEFAHR- 
- PFLANZENSCHUTZSTART TERMINIEREN - 

 
Aktuelle Lage:   

 

Nach dem extrem frühen Auftrieb kommt die Vegetation aufgrund von kühlen 
Nachttemperaturen und gerade einmal knapp zweistelligen Tagesmaximaltemperaturen zum 
Stehen. Beängstigend sind die für am Wochenende und Anfang nächster Woche 
prognostizierten Temperaturen. Bei den vorher gesagten Minustemperaturen in 5 cm  
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Bodennähe empfiehlt es sich Begrünungen zu Mulchen bzw. zu Walzen, damit gewährleistet 
ist, dass Kaltluftmassen abfließen können. Sollten Sie Pflanztüten in Junganlagen montiert 
haben, entfernen Sie diese, um das Frostrisiko so gering wie möglich zu halten.  

„April, April, der macht was er will!“ - passend zu diesem Sprichwort, hatten wir anfangs des 
Monats teilweise sommerliche Temperaturen, die mittlerweile stark gefallen sind. Diese 
Temperatur-Stürze sind einerseits vorteilhaft, um noch anstehende Arbeiten (Ausbrechen, 
mechanischer Unterstock, etc.) zu beenden bevor es dann an Laubarbeiten geht. Andererseits 
bleibt zu hoffen, dass Schädigungen durch Frost ausbleiben. 

Insbesondere Phomopsis und Roter Brenner und Schwarzfäule sind auf gefährdeten 
Standorten momentan in der Lage zu infizieren.  

Das Triebwachstum wird sich einhergehend mit steigenden Temperaturen wieder 
beschleunigen. Laut VitiMeteo ist die Keimbereitschaft der Peronospora an fasst allen 
Wetterstationen gegeben. Hier muss individuell entschieden werden (Rebsorte, Standort, 
Wuchs), wann mit einer ersten Pflanzenschutzmaßnahme, sofern noch nicht geschehen, 
gestartet wird. 

Bei anstehenden Auftriebs- bzw. Vorblütespritzungen sollte mit reduzierter Luftmenge und 
angepassten Wassermengen appliziert werden, um Abtrift so gering wie möglich zu halten. 

Mittelempfehlungen entnehmen Sie bitte den beiden vorangegangenen Rebschutzmitteilungen. 

 

 

 

 

 
 

Bernkastel-Kues, 17.04.2024  Team Rebschutz und Weinbau des DLR Mosel 

 

Weitere Informationen zu Weinbau und Oenologie finden Sie auch auf unserer Homepage www.dlr-mosel.rlp.de oder auf der 
Homepage der Agrarverwaltung Rheinland-Pfalz unter www.dlr.rlp.de. 
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